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Biotopname

Standort /Geologie

Verlandungsmoornische 1000 m S Langhagen

vermoorte Nische im welligen Sander

Landkreis / Kreisfreie Stadt

MST
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-
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-
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Pflanzenbestand nach Florenschutzkonzept

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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Diel kleine Moornische befindet sich etwa 100 m S von Langhagen im welligen Sander und ist umgeben von Nadelwald. Sie gehört zum 
nördlich angrenzenden Zwischenmoor Nr. 0507-442B6015, mit dem sie durch einen flachen Sattel verbunden ist. Auf dem nassen 
Moorstandort herrschen eutrophe Bedingungen, unter denen ein zum Kartierzeitpunkt flach überstautes Sumpfseggen-Ried ausgebildet ist. 
Im Randbereich haben sich bruchwaldartige Erlengehölze angesiedelt mit Walzen-Segge und Sumpf-Lappenfarn in der Krautschicht. Am S-
Rand der Senke verläuft ein Waldweg.

Angaben zur Erstkartierung
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph
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g
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trocken
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sehr feucht
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Wasserstufe
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g

eben

wellig

kuppig
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Flachhang <= 9°
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Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental
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k    g

N
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O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
  k     g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

Fließgewässer

Stillgewässer

  k     g

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Deich/Damm

Sonstige:

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )
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Carex acutiformis

Alnus glutinosa Carex elongata

Deschampsia cespitosa Galium palustre Juncus effusus Lysimachia thyrsiflora
Thelypteris palustris Calliergonella cuspidata Plagiomnium undulatum


